
BURGLENGENFELD. Bei optimalem Wet-
ter haben 13 Jugendfeuerwehren beim
Kreisentscheid des Bundeswettbe-
werbs der Deutschen Jugendfeuer-
wehr am Sportplatz des Johann-Mi-
chael-Fischer-Gymnasiums in Burg-
lengenfeld ihre Sieger für den Bezirks-
entscheid am 3. Juni 2017 in Floss er-
mittelt. Die ersten Fünf können daran
teilnehmen. Qualifiziert haben sich
die Jugendfeuerwehren Teunz 1, Kron-
dorf-Richt, Kemnath bei Fuhrn, Per-
tolzhofen 1 und Neunburg vormWald
1.

Regeln sind bundesweit einheitlich

Der Wettbewerb gliedert sich in zwei
Teile, bei denen zum ersten ein Lösch-
angriff trocken abzulegen ist. Er-
schwert wird der Aufbau durch Hin-
dernisse, die von den einzelnen
Trupps zu überwinden sind. Abwei-
chungen von den Vorgaben werden als
Fehler bewertet und führen zu Punkt-
abzug. Die Regeln dafür sind in der
Wettbewerbsordnung der Deutschen
Jugendfeuerwehr hinterlegt und für
alle Jugendfeuerwehren bundesweit

einheitlich.
Beim Teil zwei steht ein Staffellauf

auf dem Programm, der durch zusätz-
liche Aufgaben erschwert wird. Es ist
zum Beispiel ein C-Schlauch schnellst-
möglich einfach zu rollen, Hindernis-
se zu überwinden, Feuerwehrausrüs-
tung schnellstens anzulegen, Knoten
zu befestigen und beim Zieleinlauf ein
Leinenbeutel aus acht Metern ins Ziel
zu werfen. Hierbei ist eine Zeitvorgabe
einzuhalten – Überschreitungen wer-
den als Minuspunkte vom Ergebnis
abgezogen.
Kreisjugendwart Christoph Spörl und
Wettbewerbsleiter Johannes Schindler
freuten sich über den Anstieg der teil-
nehmenden Jugendgruppen, aller-

dings sei bei 117 Jugendgruppen im
Landkreis noch deutlich Potenzial
nach oben. Ein besonderer Dank galt
den Feuerwehren Burglengenfeld,
Pottenstetten und Pilsheim, die für die
Ausrichtung ihr Material und ihr Mit-
glieder zur Verfügung gestellt hatten.

Viel Respekt für die Jugendlichen

Stellvertretender Landrat Joachim Ha-
nisch und Kreisbrandinspektor Tho-
mas Schmidt zollten den Jugendlichen
allerhöchsten Respekt und sparten
nicht mit Lob. Hier seien Höchstleis-
tungen gezeigt worden, und alle Grup-
pen hätten die Qualifikation für den
Bezirksentscheid verdient. Leider kön-
ne man nur die fünf Erstplatzierten

mitnehmen, trotzdem sollten die an-
deren Gruppen nicht aufgeben, son-
dern bei weiteren Wettbewerben ihr
Glück versuchen.

Wanderpokal wurde vergeben

Wettbewerbsleiter Johannes Schindler
gab zum Abschluss das ersehnte Er-
gebnis bekannt. Platz 1 mit 1454,0
Punkten und damit auch der erstmals
vergebeneWanderpokal, der von KBM
Konrad Hoch gestiftet worden ist, ging
an die JF Teunz 1, Platz 2 mit 1452,0
Punkten an die JF Krondorf-Richt,
Platz 3 mit 1450,9 Punkten an die JF
Kemnath bei Fuhrn, Platz 4 mit 1447,9
Punkten an die JF Pertolzhofen 1 und
Platz 5 mit 1442,0 Punkten an die JF
Neunburg vormWald 1.

BUNDESWETTBEWERBDie Teil-
nehmer auf Bezirksebene
wurden beimKreisentscheid
ermittelt. Ein Löschangriff
und ein Staffellauf standen
auf dem Programm.

Fünf Jugendfeuerwehrenkamenweiter
Die fünf qualifizierten Mannschaften beim Kreisentscheid dürfen am 3. Juni in Floss am Bezirksentscheid teilnehmen.

Fotos: Kreisjugendfeuerwehr Schwandorf

Ein Löschangriff wird vorbereitet. Abweichungen von den Vorgaben werden als
Fehler bewertet und führen zu Punktabzug.
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KURZ NOTIERT

169 Tauben kamen in
in die Preisliste der RV
PIRKENSEE.Beim dritten Brieftauben-
flug der Einsatzstelle Pirkensee setzten
13 Züchter 567 Tauben; davon kamen
169 Tauben in die Preisliste der RV Re-
gensburg-Nord. Bei schwachemWind
aus nordöstlicher Richtung und guter
Fernsicht wurden die Tauben um 7.30
Uhr in Sinsheim bei einermittleren
Entfernung von 235 Kilometern aufge-
lassen. Die erste Einsatzstellentaube,
zugleich 1. RV-Taube, erreichte um
10.20 Uhr bei Sportfreund Siegfried
Biersack vomVerein Regenstauf ihren
Heimatschlag. Die Distanz zwischen
Auflassort undHeimatschlagwurde in
2 Stunden und 50Minuten zurückge-
legt. ImVerein Regenstauf folgte die
Taube von JosefMelzl um 10.30 Uhr.
Johann Seebauer (10.20) hatte die
Schnellste bei den Pirkenseer Sport-
freunden vor Konrad Rauscher (10.22).
Bei den Steinsberger Züchternwar Ot-
to Bleicher (10.18) vor der SGKönigs-
berger & Eisenhut (10.20) erfolgreich.
Bei den Sportfreunden ausMaxhütte
war die Taube von Thomas Süß (10.21)
die Schnellste vor Leonhard Popp
(10.31). ImVerein Kürnbergwaren die
Tauben vonGottfried Axinger (10.21)
vorWilli Dirnhofer ausHolzheim
(10.21) siegreich.
Zum vierten Preisflug abHockenheim
(260 km)werden die Tauben am Sams-
tag von 16.30 bis 19.15 Uhr eingesetzt.
Der Kabi fährt um 19.30 Uhr an der
Einsatzstelle ab.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Frauenbund fährt
nach Bad Staffelstein
BURGLENGENFELD.AmSamstag, 24. Ju-
ni, fährt der Frauenbund Burglengen-
feld nach Bad Staffelsteinmit einer
Führung in der Adam-Riese-Stadt.
Nachmittags steht dann eine zwei-
stündige Floßfahrtmit Kaffee undKu-
chen auf dem Programm.Abfahrt ist
um 7.15 Uhr am Friedhof. Der Reise-
preismit Stadtführung und Floßfahrt
einschließlich Kaffee undKuchen be-
trägt rund 55 Euro. Anmeldung bis En-
deMai bei Theresia Nowak, unter der
Rufnummer 60 48 87 0 oder Karin Bir-
zer, Tel. 77 82.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Badefahrt zu den
Limes-Thermen
MAXHÜTTE-HAIDHOF.AmSamstag, 27.
Mai, veranstalten die Seniorenbeiräte
der StädteMaxhütte-Haidhof und
Teublitz in Zusammenarbeitmit der
VHS im Städtedreieck eine Badefahrt
zu den Limes-Thermen nach BadGög-
ging.
Abfahrt ist ca. um 13Uhr (genaue Ab-
fahrtszeitenwerden noch rechtzeitig
bekanntgegeben). Es kann auch in
Teublitz zugestiegenwerden. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 18 Euro für
Fahrt und Eintritt. Anmeldung unter
der Telefonnummer 30 22 – 12.
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN
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BEZIRKSENTSCHEID

➤ Weitere teilnehmende Feuerwehren:
JF Schwarzhofenmit drei Gruppen, JF
Neunburg 2, JF Penting, JF Teunz 2, JF
Pertolzhofen 2 und JFKemnath bei
Fuhrn 2
➤ Der Bezirksentscheid wird am Sams-
tag, 3. Juni, in Floss ausgetragen.
➤ Hier ermitteln die Qualifizierten aus
den Landkreisen Amberg-Sulzbach,
Cham,Neumarkt, Schwandorf, Neustadt
a.d.Waldnaab und Regensburg ihre Sie-
ger für den Landesentscheid der Ju-
gendfeuerwehr Bayern am 17. Juni in
Cham.

RAPPENBÜGL.Elf Kinder waren es, die
am Sonntag in der Pfarrkirche St. Josef
erstmals vor den Tisch desHerrn tra-
ten. „Gottes Nähe spüren –Mit Jesus in
einemBoot“war dasMotto gewesen
unter dem sich die Kinder auf den gro-
ßen Tag vorbereitet hatten. Pfarrvikar
Dr. Sebastian Palamoottil, ging in sei-

ner Predigt auf die Lesung ein: „Kann
denn eine Frau ihr Kindlein vergessen,
eineMutter ihren leiblichen Sohn?“
Selbst wenn es sowäre, sage Gott zu
denMenschen: „Ich vergesse dich
nicht.“Mit demBrot der Kommunion
sage Jesus: „Ich bin immer bei dir.“
(bxh)

Kommunion in Rappenbügl: Jesus ist immer bei Dir!

Elf Kinder empfingen die Erstkommunion in Rappenbügl. Foto: bxh

PIRKENSEE. In der Pfarrei Christ König
empfingen zehnKinder die Erstkom-
munion. SechsMädchen und vier Bu-
ben traten zum erstenMal an den Al-
tar des Herrn. „Gottes Liebe ist wie ein
bunter Regenbogen“, unter diesem
Motto stand der Gottesdienst, der von
Pfarrer Dr. Joseph Cheruvil zelebriert

wurde. Diemusikalische Umrahmung
übernahmen der Kirchenchor und der
Chor „ffortissimo“ . Den Abschluss bil-
deten zwei Lieder, die die Kinder ge-
meinsammit demChor „ffortissimo“
amKirchplatz sangen. AmAbend tra-
fen sich die Kommunionkinder zum
Dankgottesdienst. (bor)

Zehn Kommunionkinder in der Pfarrei Pirkensee

In Pirkensee feierten sechs Mädchen und vier Buben Erstkommunion. Foto: bor
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Unter Drogeneinfluss
mit dem Auto unterwegs
MAXHÜTTE-HAIDHOF.AmSonntag ge-
gen 19.30 Uhrwurde ein 18-jähriger
Mazda-Fahrer aus dem Stadtgebiet auf
der Staatsstraße 2397 (der ehemaligen
B 15) einer Verkehrskontrolle unterzo-
gen. Da der Verdacht auf Drogenmiss-
brauch bestand, wurde ein Vortest
durchgeführt, welcher positiv verlief.
Der jungeMannmusste sich einer
Blutentnahme unterziehen und erhält
nun eine saftige Geldbuße und ein
Fahrverbot.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Drogen am Steuer:
Fahrverbot ist die Folge
TEUBLITZ.AmSonntagabend, um 21.30
Uhr, wurde ein 23-jähriger BMW-Fah-
rer aus Burglengenfeld in der Regens-
burger Straße kontrolliert. Nachdem
die Beamten bei dem jungenMann
„drogenspezifische Ausfallerscheinun-
gen“ festgestellt hatten und ein Vortest
positiv verlief, wurde eine Blutentnah-
me angeordnet. DenMann erwarten
nun ein Fahrverbot und eine Geldbu-
ße.
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